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PFARRBLATT  
 Grafenschachen  — Neustift/Lafnitz  — Kroisegg 

Am 5.6.2016 feierten 7 Kin-
der aus Grafenschachen und 
am 12.6.2016 14 Kinder in 
Neustift a.d.L. ihre Hl. Erst-
kommunion. Das Motto lau-
tete: „Komm in unsere Mitte 
o Herr“. Beide Gottesdienste 
wurden von den Kindern ge-
staltet, sowohl mit Gesang, 
als auch mit Bilder und Tex-
ten. Gemeinsam mit unse-
rem Herrn Pfarrer trommel-
ten die Kinder zum Lied: „We 
are marching“ und das 
machte allen viel Spaß. Ich 
danke allen, die noch an den 
Gottesdiensten und bei der 
Vorbereitung mitwirkten. Ge-
meinsam sind wir stark!    
Sonja Exel 

Pfarrer  Okeke und  der  Pfarrgemeinderat wünschen  erholsame Urlaubs- und Ferientage 

Die  Hl. Erstkommunion  am 5. Juni in Grafenschachen  

Die  Hl. Erstkommunion am 12. Juni in Neustift/Lafnitz  
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Eine Möglichkeit, Liebe auszudrücken, 

ist der Gebrauch Mut machender Wor-

te. 

Es tut einfach gut, sich gegenseitig Lob 

und Anerkennung auszusprechen.  

Salomo, der Autor der alten hebräischen Weisheitslitera-

tur, schreibt: 

 „Kummer im Herzen des Mannes drückt es nieder, aber 

ein gutes Wort erfreut es.“    

Komplimente sind wirkungsvolle Kommunikationsmittel 

der Liebe. Sie kommen am besten an, wenn sie als kur-

zes, aussagekräftiges Lob dem anderen zugesprochen 

werden: 

„Du siehst richtig gut aus in deinem Anzug!“ 

„Wow“, das Kleid steht dir aber gut!“ 

„Mama, keiner macht die Pizza so gut wie du. Die 

schmeckt immer.“ 

„Es ist richtig lieb von dir, dass du gestern Abend 

noch abgewaschen hast.“ 

„Danke, dass du mir zugehört hast, als ich mit dir 

über meine Probleme gesprochen habe“. 

Lob und Anerkennung  lassen unser Herz hüpfen und an 

dem noch so trübsten Tag die Sonne scheinen. Für 

Ehen sind Lob und Anerkennung sogar überlebenswich-

tig. US-Psychologen zufolge erweisen sich nur solche 

Beziehungen als stabil, in denen Komplimente und Kritik 

in etwa im Verhältnis 5:1 stehen. Also aufgepasst: Auf 

einmal Kritik äußern sollten fünf Komplimente folgen. 

Das 5:1 Prinzip könnte vor allem für das männliche Ge-

schlecht von Wichtigkeit sein, denn das Scheidungsrisi-

ko steigt, wenn der Mann seine Partnerin nur körperlich 

und nicht ab und zu auch verbal umarmt. Lob und Aner-

kennung – Komplimente sind eine verbale Umarmung. 

Lob und Anerkennung motivieren mehr als Nörgeleien. 

Lob ist nur eine Art, dem Ehepartner, der Ehepartnerin, 

Kindern, Menschen, mit denen wir leben, Anerkennung 

auszusprechen. Eine andere Art ist die Ermutigung.  

Ermutigung heißt, jemanden Mut machen. Wir alle ken-

nen Lebensbereiche, in denen wir uns unsicher fühlen. 

Uns fehlt der Mut, und dieser Mangel hindert uns oft da-

ran, das zu erreichen, was wir uns vorgenommen haben. 

Das, was bei den Menschen, mit denen wir zusammen 

leben, durch Ängste und Unsicherheit schlummert, war-

tet vielleicht nur darauf, von uns durch ermunternde, er-

mutigende Worte geweckt zu werden. 

Die Folgen von Lob und Anerkennung sind immer erfreu-

lich: Man verbreitet eine positive Stimmung, erntet Sym-

pathie, wird von seiner Umwelt wahrgenommen – als 

jemand, der andere motivieren kann. 

Oft reicht ein einziger Satz, und die Stimmung hebt sich. 

Kein Wunder, sind doch Lob und Anerkennung Streiche-

leinheiten für die Seele. Besonders dann, wenn sie von 

einem Menschen kommen, den wir sehr schätzen. Je-

der/jede hat den Schlüssel zur Verbesserung der zwi-

schenmenschlichen Beziehungen in der Hand. 

Schöne Sommerzeit dir und deinen Lieben! 

Euer Pfarrer  

Dr. Peter Okeke. 

Lob und Anerkennung  

Abschied von Pfarrer Andrzej BORKOWSKI 

Am 4. April 2016 ist unser Altpfarrer Andrzej Borkowski  

plötzlich und unerwartet in Grafenschachen verstorben. 

Andrzej Borkowski wurde am 1. August 1935 in Sniadka 

in der Diözese Kielce in  Polen geboren. 

Im Jahre 1955 trat er in die Kongregation der Passionis-

ten ein und nahm den Ordensnamen „Zygmunt“ an. 

1964 wurde er in Plock zum Priester geweiht. 

Er wirkte von 1964 bis 1969  als Kaplan in Lodz, danach 

bis 1980 als Religionslehrer  in Sadowie und anschlie-

ßend bis 1986  als Seelsorger, Missionar und Exerzitien-

leiter in ganz Polen. Pfarrer Andrzej Borkowski kam im 

April 1986 nach Österreich , wo er in der Diözese Eisen-

stadt als Aushilfspfarrer  in den Pfarren Wolfau und Kitz-

laden, und ab November 1986 in unserer Pfarre wirkte. 

Von 1987 bis zu seiner Pensionierung im Jahre 2004 

leitete er unsere Pfarre. Auch im Ruhestand half er im-

mer wieder Pfarren in unserer Diözese aus. Im Jahre 

2006 wurde er für ein paar Monate  mit der Mithilfe in 

der Pfarre Neumarkt im Tau-

chental  betraut. 2008 hatte er 

eine schwere Herzoperation, 

von der er sich  aber wieder 

gut erholte. Bis zu seinem Tod 

lebte er still und zurückgezo-

gen in unserer Gemeinde. 

Am Donnerstag, dem 7. April 

2016 wurde für den verstorbe-

nen Priester in unserer Pfarrkirche der Rosenkranz ge-

betet und anschließend  das Requiem  mit Altbischof Dr. 

Paul Iby, 13 Priestern und Gläubigen aus unserer Pfarre 

gefeiert. Anschließend fand die Verabschiedung und die 

Überführung des Leichnams nach Polen statt, wo er in  

Czarny Las seine letzte Ruhe fand. 

Pfarrer Okeke und der Pfarrgemeinderat danken dem 

verstorbenen Priester für 17 Jahre priesterliches  Wirken 

in unserer Pfarre mit einem herzliches „Vergelts Gott“.   

RUHE IN FRIEDEN. 

Hans Hochwarter 
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„Aus dem Mund der Kinder und Säuglinge schaffst du dir Lob, deinen Gegnern zum Trotz …!   (Ps 8,3) 

Einfach zum Nachdenken: 

Gebetsnacht vom 4.3.2016 in Neustift (Gebetsaufruf und 

Einladung von Papst Franziskus erging an alle Christen 

vom 4.3. auf 5.3.2016 ) Unser Programm war: 17.00 – 

17.45 Uhr: Kinderkreuzweg: mehr als 20 Kinder kamen 

mit vielen Eltern dazu in die Kirche! Anschließend waren 

die Firmlinge eingeladen. Hier ereignete sich Folgen-

des:Zunächst wurde gewartet. Dann: Paulina aus der 

vierten VS-Klasse kam und wollte bleiben. Ebenso Da-

vid, 4 Jahre, wollte nicht mit seiner Oma nach Hause 

gehen sondern bleiben. Wir warteten noch immer auf die 

Firmlinge. NIEMAND kam. Dann begannen wir unser 

Gebet mit einem Lied. Wir waren sechs Personen. In der 

Stille stellte sich David plötzlich auf die Kniebank, breite-

te die Hände aus und betete: „Jesuskindlein komm zu 

mir, mach ein frommes Kind aus mir. Mein Herz ist klein, 

darf niemand hinein, als du mein liebes Jesuskindlein.!“ 

Wir waren betroffen. Sofort fiel mir die Bibelstelle aus 

dem Ps 8 ein. Wie wahr dachte ich mir! „Aus dem Mund 

der Kinder und Säuglinge schaffst du dir Lob...!“ Und: 

„Wenn ihr nicht werdet wie die Kinder...!“ Nach einer 

Dreiviertelstunde war dieses Gebet mit den Kindern zu 

Ende. Einige wenige kamen dann noch zur stillen Anbe-

tung und zum Rosenkranz. Unsere Anbetung endete um 

20.30 Uhr. So hat uns der Herr alle mit der Stimme eines 

Kindes überrascht und bereichert. 

Karin Grestenberger 

SPIRINIGHT   

Ein Abend für unsere 

Firmlinge „SPIRINIGHT“  

fand heuer am 

27.2.2016 in der HTBL  

Pinkafeld statt. 19 Firm-

linge aus unserer Pfarre nahmen daran teil. Die insge-

samt 124 Jugendlichen konnten aus 3 verschiedenen 

Bereichen  je einen Workshop auswählen und daran 

teilnehmen. Jeder der Teilnehmer bekam auch einen 

Gutschein für ein Getränk 

und eine Wurstsemmel. 

Organisiert wurde die 

Veranstaltung von der 

Kath. Jungschar Burgen-

land. Um 22.00 Uhr mar-

schierten alle gemeinsam 

in die Kirche, um den Abend mit einer Jugendvesper 

abzuschließen. Zitat der Firmlinge: „Dais woa supa!!!!“      

Ingeborg Plaschka 

Fotos Karwoche - Ostern 
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Am 23. April besuchte Diözesanbi-

schof Dr. Ägidius Zsifkovics unsere 

Pfarre  zur Visitation, die alle 6 Jahre 

durch den Bischof durchgeführt wird. 

Beim gemeinsamen Festgottesdienst 

spendete er gleichzeitig den 27 Firm-

kandidaten das Hl. Sakrament der 

Firmung. Im Anschluss war der Bi-

schof im Gemeindeamt zu einem 

Gespräch mit der Gemeindevertre-

tung eingeladen. Am Nachmittag 

wurde er in den Filialen Kroisegg und 

Neustift/L. herzlich empfangen. Bi-

schof Zsifkovics war mit dem Zu-

stand und der Arbeit der Pfarre und 

der Filialen äußerst  zufrieden und 

dankte den Verantwortlichen für ihr 

vorbildliches  Engagement, aber 

auch den pol. Ge-

meinden für die 

gute Zusammenar-

beit. Als Anerken-

nung für die enga-

gierte Arbeit wur-

den an verdiente 

Mitglieder der Pfar-

re Ehrungen durch 

den Diözesanbi-

schof verliehen. Erwähnenswert wäre 

die Ehrung an PGR Alois Hatzl: Für 

seine langjährige Tätigkeit als PGR 

und Wirtschaftsratvorsitzender erhielt 

er   den „Martinsorden in Gold“ – die 

höchste Auszeichnung, die durch die 

Diözese verliehen wird.   

Manfred Plaschka 

Visitation und  Firmung 
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Ürsprünglich befanden sich an allen Ortseingängen von 

Grafenschachen Wegkreuze, die bei diversen kirchli-

chen Anlässen im Zusammenhang mit Prozessionen 

angesteuert wurden. Die Pflege dieser Anlagen wurde 

mehr und mehr vom Verschönerungsverein Grafen-

schachen übernommen. 

Die  Entwicklung des Gewerbeparks und die Ansiedlung 

verschiedener Betriebe brachte auch Änderungen der 

Verkehrswege mit sich. Als schließlich mit der Errich-

tung der Leitplanken ein direkter  Zugang zum Putz`n 

Kreuz nicht mehr möglich war, entschied der Verschö-

nerungsverein, das Kreuz an seinen neuen Standort zu 

verlegen. In einem wurde das Kreuz neu restauriert, 

wurden Bodenverankerungen eingebracht und die ge-

samte Anlage neu gestaltet und mit einer Ruhebank 

versehen. Die neue Anlage soll den Menschen auch die 

Möglichkeit zum Innehalten bieten. 

Am Abend des 7. Mai 2016 um 18.00 Uhr wurde Putz`n 

Kreuz von Pfarrer Dr. P. Okeke im Zuge einer Maian-

dacht eingesegnet. Die Feier wurde von der Bläsergrup-

pe aus Schäffern und dem Kirchenchor musikalisch um-

rahmt. Am Ende waren die zahlreichen Gäste zur feierli-

chen Agape geladen.                                Alfred Schuh 

Maiandacht und Segnung von 

„Putz´n Kreuz“ am 7. Mai 2016 

Maiandacht beim Kernbauer Kreuz in Kroisegg 

Maiandacht in Unterwaldbauern 
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Kanzleistunden in der Pfarrkanzlei:  

Pfarrer Okeke: Donnerstag von 17 bis 18 Uhr. 

Herr Karl Reiterer: Donnerst. von 16 bis 18 Uhr. Zuständig für Messannahmen. 

Frau Sonja Exel :   Mittwoch  von   9 bis 11 Uhr. Anmeldung zu den Sakramenten 

(Taufen, Hochzeiten ..) und Ausstellen von Taufscheinen, Matrikenauskünfte 

Telefon Pfarrkanzlei: 03359/2208 

Pfarrer Peter Okeke erreichen Sie unter 0676/606 25 36 

Kaplan David Grandits erreichen Sie unter 0664/194 50 83 

Aus der Pfar re 

Fußwallfahrt nach Pöllauberg am Pfingst-

montag 16. Mai 2016 

Ca. 50 Personen waren heuer wieder zu Fuß nach Pöl-

lauberg unterwegs. Um 06:00 Uhr trafen wir uns in der 

Pfarrkirche und Pfr. Liedl erteilte uns den Reisesegen; 

danach machten wir uns auf den Weg, um nach ca. 7 

Stunden Pöllauberg zu erreichen. 

Ein besonderes Erlebnis war diesmal die Segnung eines 

neuen Kreuzes bei Frau Theresia Schöngrundner durch 

Pfr. Liedl. Alljährlich machen wir dort Rast und werden 

von unserer Resi immer bestens bewirtet. Es war eine 

sehr rührige Stimmung und wir haben damit Frau Schön-

grundner eine große Freude bereitet. 

Um 16:00 Uhr wurde die feierliche Messe in der Pfarrkir-

che Pöllauberg von  Pfr. Liedl zelebriert und unser Kir-

chenchor umrahmte diese Feier mit wunderbarem Ge-

sang. Anschließend 

machten wir uns 

auf den Heimweg 

und alle waren 

glücklich und zu-

frieden, einen solch 

wunderbaren Tag 

erlebt zu haben.                

Karl J. Reiterer 

Fußwallfahrt nach Rohr-

bach/Hl. Bründl 

Am Sonntag, den 17. April fand un-

sere alljährliche Fußwallfahrt  zum 

Hl. Bründl nach  Rohrbach an der 

Lafnitz statt. Ca. 15 Personen wan-

derten nach dem Reisesegen in der 

Pfarrkirche über Kroisegg zur Kapel-

le und ebensoviele kamen mit dem 

Auto nach, um mit  unserem Diakon 

Rudi Exel eine kurze Andacht zu fei-

ern.       Hans Hochwarter 
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Impressum: 

Das „Pfarrblatt für Grafenschachen, 

Neustift/L und Kroisegg“ ist das Informa-

tionsblatt der Pfarre Grafenschachen 

und erscheint 4 mal jährlich. 

Inhaber, Herausgeber, Redaktion: 

Röm. kath. Pfarre Grafenschachen, 

7423 Grafenschachen 23 

Gestaltung: Johann Hochwarter 

Druck:  Gröbner Druck Oberwart  

 

Offenlegung nach Mediengesetz § 25: 

Der Alleininhaber des „Pfarrblatt für 

Grafenschachen, Neustift/L u Kroisegg“ 

ist das röm. kath. Pfarramt  Grafen-

schachen. Diese Publikation ist ein 

Kommunikationsorgan der Pfarrgemein-

de Grafenschachen, und verbreitet 

Informationen und Meinungen, welche 

Menschen dieser Pfarre sowie die 

katholische Glaubensgemeinschaft 

betreffen. 

Termine 

Gottesdienste Grafenschachen: jeden Sonn- und Feiertag 

in der Pfarrkirche um 8:45 Uhr.  An Wochentagen: am Don-

nerstag um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche, davor ist um 18:30 

Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit.  In den Monaten Juli 

und August sind in Grafenschachen und Kroisegg keine  

Gottesdienste an Wochentagen! 

3. Juli  08:45 Dankgottesdienst in der Pfarrkirche 

03.08.-06.08.      Fußwallfahrt nach Mariazell 

06. Aug.            Buswallfahrt nach Mariazell 

15. Aug. 08:45 Hl. Messe Maria Himmelfahrt - Kräuterweihe 

08. Sept  13:30  Fußwallfahrt Pinggau - Reisesegen Pfarrkirche  

08. Sept 19:00 Hl. Messe in der Wallfahrtskirche Pinggau  

21. Sept. 08:45  Hl. Messe Anbetungstag Grafenschachen 

25. Sept. 08:45  Erntedankfest Grafenschachen  

15. Okt.   Pfarrwallfahrt Schottenstift Wien/ Kaplan   

           Thorsten Carich 

Änderungen kurzfristig möglich. Die genauen Termine werden sonntags verkün-

det und sind den Anschlagtafeln und  dem Schaukasten zu entnehmen. Wir sind 

jetzt auch im Internet unter www.pfarre-grafenschachen.at oder im Google unter 

„Pfarre Grafenschachen“ erreichbar und hier finden sie die aktuellen Termine. 

Gottesdienste in Kroisegg: jeden 1. Sonntag des Monats 

um 10:00 Uhr. An Wochentagen: jeden 3. Mittwoch im Mo-

nat um 18:00 Uhr. In den Monaten Juli und August sind in 

Grafenschachen und Kroisegg keine  Gottesdienste an 

Wochentagen! 

06. Aug.            Buswallfahrt nach Mariazell 

28. Aug. 10:00 Hl. Messe und Kirtag 

08. Sept  13:30  Fußwallfahrt Pinggau - Reisesegen Pfarrkirche  

08. Sept 19:00 Hl. Messe in der Wallfahrtskirche Pinggau  

02. Okt. 10:00 Erntedankfest in Kroisegg  

15. Okt.   Pfarrwallfahrt Schottenstift Wien/ Kaplan   

          Thorsten Carich 

Gottesdienste in Neustift/L: jeden 2. Sonntag des Monats um 

10:00 Uhr. An Wochentagen: jeden 4. Mittwoch im Monat  

ebenfalls um 18:00 Uhr. 

06. Aug.            Buswallfahrt nach Mariazell 

08. Sept  13:30  Fußwallfahrt Pinggau - Reisesegen Pfarrkirche  

08. Sept 19:00 Hl. Messe in der Wallfahrtskirche Pinggau  

11. Sept. 10:00 Hl. Messe und Kirtag  

09. Okt. 10:00 Erntedankfest in Neustift/Lafnitz  

15. Okt.   Pfarrwallfahrt Schottenstift Wien/ Kaplan    

         Thorsten Carich 

Termine - Grafenschachen 

Legion Mariens  

Jeden Montag trifft sich im Pfarrheim  Grafen-

schachen die Gruppe der Legion Mariens  um 19 

Uhr. Am 1. Montag des Monats findet das Tref-

fen im Pfarrheim Pinkafeld, nach der Hl. Messe, 

in der Anbetungskapelle statt. 

Herzliche Einladung zur Müt-

ter-Runde an jedem 3. Mitt-

woch im Monat von 9 -11 

Uhr. Es sind auch alle jene Muttis herzlich einge-

laden, deren Kinder schon in den Kindergarten 

gehen!  Termine: 21.9., 19.10., 16.11., 21.12., 

Herzliche Einladung zur                                     

KINDER-SING-GRUPPE                                      

im Pfarrheim  Grafenschachen,  

jeweils an folgenden Samstagen um 10:00 Uhr: 

17.9., 1.10., 15.10., 29.10., 12.11., 26.11., 17.12., 

Auf Dein Kommen freut sich  Sonja Exel 

Termine - Neustift/L.  

KISI-Singgruppe trifft sich nach den 

großen Ferien ab September wieder 

alle 14 Tage am Donnerstag, um 

16:00 Uhr in der Volksschule Neustift/L.  

Termine: 15. und 29. September, 

                13. und 27. Oktober 2016 

Frauenrunde:  

Dienstag, 4. Oktober um 18:00 Uhr 

Einladung zur Buswallfahrt nach Mariazell  

Alle sind herzlich zur Buswallfahrt nach Maria-

zell eingeladen: Samstag, den 06. August 

2016. Wegen Reservierung und Busplanung ist 

eine Anmeldung zur Wallfahrt unbedingt erfor-

derlich:  Bitte bis spätestens Sa., 30.07.2016 

bei  Hrn. Karl Reiterer 0664/39 38 797 melden. 

Abfahrtszeiten werden noch bekannt gegeben. 

Das nächste 

Pfarrblatt er-

scheint  Ende 

September 

2016 
Wer möchte mitmachen beim Krippenspiel?  

1. Treffen ist am 24.9. um 11:00 im Pfarrheim!  

Ich hoffe, es melden sich wieder viele Kinder!!!!  

Eure Sonja 



Werbeeinschaltungen 

Fronleichnam - Pfarrfest 
Zum 9.mal konnten wir heuer am Fronleichnamstag unser Pfarr-

fest feiern. Die Hl. Messe wurde von unserem Kaplan David Gran-

dits  zelebriert. Unser Chor und die Musikkapelle Schäffern sorg-

ten für musikalische Unterstützung, wobei die Musikkapelle uns 

auch noch den Frühschoppen spielte. Das Pfarrgemeinde-

ratsteam mit vielen freiwilligen Helfern sorgte für das leibliche 

Wohl. So können wir wieder auf ein gelungenes Fest zurückbli-

cken. Auf diesem Wege ein Vergelts Gott an alle Besucher und 

Gönner der Pfarrgemeinschaft.       Rita Putz 


